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Verkehrslage

 

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Am 25.09.2023 gegen 18:00 Uhr befuhren eine 56-jährige Fahrerin eines PKW Volvo, eine 58-jährige Fahrerin eines PKW
Skoda und ein 25-jähriger Fahrer eines Rettungswagen VW in dieser Reihenfolge die L 148 aus Richtung Kleinwülknitz in
Richtung Dohndorf. Der Fahrer des Rettungswagens nutzte zu diesem Zeitpunkt Sonder- und Wegrechte im Rahmen einer
Einsatzfahrt. Die Fahrerin des PKW Volvo vernahm die eingeschalteten Sondersignale und verringerte ihre Geschwindigkeit.
Die hinter ihr fahrende Fahrerin des Skoda setzte zum Überholen des PKW Volvo an und kollidierte mit dem bereits
überholenden Rettungswagen. Im weiteren Verlauf kam es zu einer weiteren Kollision zwischen dem PKW Skoda und dem
PKW Volvo. Es gab keine verletzten Personen und es entstand ein Gesamtschaden in Höhe von ca. 10.000,- EUR.

 

Verkehrsunfall mit Sachschaden, Wildunfall

Ein 39-jähriger Fahrer eines PKW Ford befuhr am 26.09.2023 gegen 04:25 Uhr die L 146 in Richtung Werdershausen. Es
kreuzte ein Reh die Fahrbahn und es kam zur Kollision mit dem Fahrzeug. Am PKW entstand ein Sachschaden in Höhe von
ca.3.000 Euro.

 

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Eine 53-jährige Fahrerin eines PKW Opel fuhr am 25.09.2023 gegen 10:00 Uhr in der Raguhner Schleife in Bitterfeld-Wolfen
rückwärts aus einer Parklücke heraus und kollidierte dabei mit dem hinter ihr abgeparkten PKW Ford. An beiden Fahrzeugen
entstand Sachschaden mit einem Gesamtschaden in Höhe von ca. 1.500,- EUR.



 

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Bereits am 23.09.2023 gegen 14:15 Uhr befuhr ein 57-jähriger Fahrer eines Kleintransporters

die Zehbitzer Straße in Salzfurtkapelle. Hier wendete er sein Fahrzeug und kollidierte dabei mit einem am Fahrbahnrand
befindlichen Poller. Der Sachschaden am Fahrzeug beläuft sich auf ca. 1.500,- EUR.

 

 

Kriminalitätslage

 

Einbruchsdiebstahl

Im Zeitraum zwischen dem 22.09.2023, ca. 17:30 Uhr, und dem 25.09.2023, ca.13:00 Uhr, drangen bisher unbekannte Täter
gewaltsam über ein Fenster in Büroräume in Zerbst/Anhalt, Altbuchsland, ein. Hier brachen diese Türen und Schränke auf
und entwendeten zwei Geldkassetten. Die Ermittlungen der Kriminalpolizei wurden eingeleitet.

 

Ladendiebstahl

Der Detektiv eines Supermarktes in Zerbst/Anhalt, Alte Brücke, erwischte am 25.09.2023 gegen 15:35 Uhr einen
Jugendlichen und ein Kind beim gemeinsamen Ladendiebstahl. Der Detektiv beobachtete, wie der Jugendliche
Getränkedosen aus der Auslage der Getränkeabteilung nahm und danach in seiner Kleidung versteckte. Zudem entwendete
er eine Packung Kaugummi. Das Kind sicherte den Tatvorgang durch Beobachten der Tatumgebung ab. Es entstand ein
Stehlschaden in Höhe von 5,51 EUR.

 



Einbruchsdiebstahl

Im Zeitraum zwischen dem 20.09.2023, ca. 18:00 Uhr, und dem 24.09.2023, ca. 20:00 Uhr, wurde durch bisher unbekannte
Täter ein Keller eines Mehrfamilienhauses in der Virchowstraße in Bitterfeld-Wolfen gewaltsam geöffnet und es wurde
hochwertiges Angelzubehör entwendet. Die Kriminalpolizei war zur Spurensicherung im Einsatz.

 

Diebstahl

Am 25.09.2023, zwischen 09:50 Uhr und 12:00 Uhr, wurde vor einem Einkaufsmarkt in der Brehnaer Straße in Bitterfeld-
Wolfen ein gesichert abgestellter E-Scooter durch bisher unbekannte Täter entwendet. Der Stehlschaden beläuft sich auf
ca. 800,- EUR.

 

Brand mit Sachschaden

Am 25.09.2023 gegen 19:00 Uhr wurde in der Pappelallee in Zerbst/Anhalt OT Badetz ein Brand eines Dachstuhls einer
leerstehenden Doppelhaushälfte gemeldet. Der Gesamtschaden wurde auf ca. 200.000,- EUR beziffert. Die entsprechenden
Ermittlungen wurden eingeleitet.

 

Zeugenaufruf

 

Am 21.09.2023 wurden in Köthen (Anhalt) gegen 22:20 Uhr (in der Museumsgasse) und gegen 22:35 Uhr (in der Edderitzer
Straße) durch bisher unbekannte Täter jeweils 1 Müllcontainer in Brand gesteckt. Die Ermittlungen wurden eingeleitet.

Die Höhe des Sachschadens wurde auf insgesamt ca. 1.000,- EUR beziffert.

Die Polizei sucht Zeugen, die sachdienliche Hinweise zu diesen Ereignissen geben können. Die Personen werden gebeten,
sich beim Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld in Köthen, Friedrich-Ebert-Straße 39, Tel.: 03496/426-0 zu melden.



Es kann auch die E-Mail-Adresse efst.prev-abi@polizei.sachsen-anhalt.de genutzt werden.

 

Zeugenaufruf

 

Am heutigen 26.09.2023 wurde durch Mitteilung der MZ der Polizei bekannt gemacht, dass die neu errichtete
Lärmschutzwand im Bereich der B 6 nahe der Stadt Köthen (Anhalt) durch bisher unbekannte Täter mit Graffiti beschmiert
wurde. Die Ermittlungen wurden eingeleitet.

Die Höhe des Sachschadens ist bis dato noch unbekannt.

Die Polizei sucht Zeugen, die sachdienliche Hinweise zu diesem Ereignis geben können.

Die Personen werden gebeten, sich beim Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld in Köthen, Friedrich-Ebert-Straße 39, Tel.:
03496/426-0 zu melden.

Es kann auch die E-Mail-Adresse efst.prev-abi@polizei.sachsen-anhalt.de genutzt werden.
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